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„Es ist angerichtet!“: Kleines Fest im Großen Garten –
Vorverkauf startet am 15. März um 10 Uhr

Künstlerischer Leiter Casper de Vries stellt das Motto „Es ist angerichtet!“ vor 

Vorstellung des neuen Plakatmotivs für das Kleine Fest

Rund 72.000 Karten für 18 Termine vom 8. bis 27. Juli 2025

Das Kleine Fest im Großen Garten findet 2025 vom 8. bis 27. Juli statt und präsentiert

wie immer herausragende internationale Künstler*innen. In diesen Wochen finalisiert

der künstlerische Leiter Casper de Vries das Programm. Wie in den Vorjahren besteht

es aus den Elementen Akrobatik, Clownerie, Jonglage, Straßentheater und mobilen

Shows. Ergänzt wird es durch Vorstellungen aus den Bereichen Urban Dance,

Performance und interaktiven Installationen. Das Motto, das immer wieder im

Programm aufblitzt, heißt in diesem Jahr „ Es ist angerichtet!“

Bildungs- und Kulturdezernentin Eva Bender erinnert der gedeckte Tisch an einen Ort

der Begegnung: „Das Kleine Fest im Großen Garten ist einmalig und lebt Vielfalt – es

führt uns in Hannover alle zusammen an einen Tisch, wie man auf dem Werbemotiv

sehen kann: den Großen Garten. Es lässt uns zusammenrücken – Familien, Paare und

Singles, Freundesgruppen, Jung und Alt, Neubürger*innen und Alteingesessene – und

lädt zum Austausch ein. Wir alle kennen das von zu Hause: am Tisch ist es meist

unterhaltsam. Neben alltäglichen Gesprächen wird gelacht, geweint (auch aus Freude!)

und es wird eben auch mal diskutiert. Das Kleine Fest ist eine Einladung an alle,

miteinander ins Gespräch zu kommen, zusammen herausragende Vorstellungen zu

erleben und uns auch bewusst zu machen, was wir genießen können: ein friedvolles

Miteinander, gemeinsames Erleben und Teilen und natürlich die wunderbaren

Herrenhäuser Gärten.“

De Vries lässt das Motto auf verschiedene Weisen in das Programm einfließen. Zum

einen wird das Thema Essen in einigen Acts physisch eine Rolle spielen. In anderen

Acts wird Ernährung oder Essenszubereitung ein Thema beziehungsweise Bild sein, mit

dem die Künstler*innen kreativ arbeiten: zum Beispiel durch die Vegetable Nannies:

Hier werden Gemüsebabys von liebevollen Babysittern umsorgt und großgezogen. Ein

vergnügliches Figurenspiel der britischen Theatercompagnie Plunge Boom, bei dem

auch das Publikum selbst Hand anlegen kann. Auch im übertragenen Sinn hat der

künstlerische Leiter den Tisch reichlich gedeckt und angerichtet. Casper de Vries: „Ich

möchte die Besucher*innen dazu einladen, an diesem reich gedeckten Programmtisch
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Platz zu nehmen und sich die Trauben herauszupicken, die ihnen munden. Ein feines 
Essen für alle und Haute Cuisine für Liebhaber*innen. Genießen Sie die Auswahl 
bekannter Aromen, die Ihnen Freude bereiten oder entscheiden Sie sich für ein 
überraschendes Gericht.“ Casper de Vries‘ Ziel ist, dass der Große Garten nicht als 
bloße Kulisse dient, sondern: „Der Garten soll immer in seinen Besonderheiten und in 
seinem Charakter mitspielen und selbst Akteur des Kleinen Fests sein.“

Plakatmotiv zum Motto

Und natürlich ist auch das Plakatmotiv passend zum Motto gewählt. Es ist ein Fest der 
Farben und Sinne. Eine Marionettenhand hält einladend die Hand auf, scheint nach 
einem Eis zu greifen – aber Achtung, wer den dazugehörigen Act kennt, weiß: schnell 
kann das Eis wieder verschwinden. Die beiden Motive stehen sinnbildlich für Kunst

(Figurenspiel) und Freude an der Performance (Eis-Ali), die das Kleine Fest ausmachen. 
Auch auf dem Plakat ist der Tisch reich gedeckt mit Elementen, die wie bei einem 
Wimmelbild nach und nach entdeckt werden können.

Das Plakatmotiv spielt bewusst mit Brüchen und hat eine starke Verbindung zum 
Veranstaltungsort, dem Großen Garten, dem Barock und nicht zuletzt den Kleines 
Fest-Künstler*innen. Der Aufbruch zu Neuem liegt in den genannten Brüchen. Hier 
spielt das Kleine Fest verschmitzt mit den Gegensätzen: Klein und groß, mächtig und 
zierlich. Mit einem Augenzwinkern erinnert die Große Fontäne, die aus der Schale 
emporsteigt, daran, dass das Kleine Fest auch skurrile Momente verspricht.   

Casper de Vries: „Das Kleine Fest ist mit allen Sinnen zu genießen. Als Open-Air 
Veranstaltung müssen sich die Besuchenden mit dem Wetter auseinandersetzen. Und 
auch lukullisch, also üppig und erlesen, bietet das Kleine Fest für jeden und jede sein 
oder ihr ganz eigenes Glück, etwa durch ein selbst zusammengestelltes Picknick oder 
aber das gastronomische Angebot im Garten, oder gar beides in Kombination. Leise 
wie lautere Töne gehören ebenso zum Kleines Fest-Erlebnis wie es Verstecktes, 
Überraschendes und Bekanntes zu sehen und zu entdecken gilt. Es ist für alle Sinne 
gesorgt.“

Tickets

Der Vorverkauf startet am 15. März um 10 Uhr über den Online-Ticketshop des Kleinen 
Fests. Um möglichst vielen Menschen die Chance auf eine Kleine Fest-Karte zu 
ermöglichen, werden zwei Kontingente an zwei verschiedenen Tagen freigeschaltet. Die 
Termine sind Samstag, 15. März, 10 Uhr und Samstag, 29. März, 10 Uhr. Der 
Ticketshop wird von der Webseite des Kleinen Fests aus erreichbar sein:

www.kleines-fest-hannover.de. Unter dieser Webadresse sind auch weitere 
organisatorische Details zum Ablauf des Kleinen Fests abrufbar. Es ist bereits jetzt 
möglich, einen Account im Online-Ticketshop anzulegen, um ab dem 15. März einen 
raschen Kaufprozess zu gewährleisten. Pro Kaufvorgang ist der Erwerb von bis zu sechs 
Karten möglich.

Die Eintrittspreise bleiben auch im Jahr 2025 unverändert: 37/17 Euro (Kinder bis 11 
Jahre frei).

Für Gäste ohne Internetzugang gibt es einen Vorverkauf bei allen HAZ &

NP-Ticketshops und Geschäftsstellen in der Stadt und der Region Hannover. In der 
Innenstadt sind die HAZ & NP-Ticketshops im Musik Kiosk am Kröpcke (Georgstr. 35, 
neben dem Mövenpick) und Lange Laube 10 auch sonnabends geöffnet: 

https://tickets.haz.de/vorort/. Für die Vorverkaufsstellen sind zehn Prozent des 
Gesamtkontingents reserviert. Zu den Eintrittspreisen werden zehn Prozent 
Vorverkaufsgebühr erhoben, Kartenzahlung wird bevorzugt. 

Kurzentschlossene haben wie in den Vorjahren die Möglichkeit, an der Abendkasse
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Karten zu erwerben.

Das Kleine Fest wird familienfreundlicher und regelt den eintrittsfreien Zugang für 
Kinder über das Lebensalter und nicht mehr über die Körpergröße. Dadurch haben jetzt 
Kinder bis 11 Jahre eintrittsfreien Zugang zum Kleinen Fest.

Zeitplan

Einlass Picknickwiese: ab 17 Uhr

Einlass Festivalgelände: circa 17.45 Uhr

Start Bühnenprogramme: 18 Uhr

Gutscheinregelung/Erstattung

Im Fall einer Absage oder des Abbruchs vor 19.30 Uhr:

Für im Onlineshop des Kleinen Fest gekaufte Tickets gilt: 

Automatische Umwandlung in einen Gutschein, der zum Erhalt eines Tickets im

Jahr 2026 berechtigt.

Alternativ kann innerhalb einer Frist von zwei Wochen nach der ausgefallenen

Veranstaltung über den Onlineshop eine Rückerstattung des Ticketpreises

angefordert werden.

Für Gutscheininhaber*innen wird 2026 ein vorgezogener exklusiver Vorverkauf

eingerichtet.

Für Tickets, die an den Vorverkaufsstellen gekauft wrden

Es erfolgt keine automatische Umwandlung in einen Gutschein.

Die Tickets müssen dort zurückgegeben werden, wo sie gekauft wurden. Die

Erstattung des Ticketpreises erfolgt vor Ort.

Bei Abbruch nach 19.30 Uhr gilt die Veranstaltung als durchgeführt.

Präsenz auf Social Media

Das Kleine Fest besitzt seit 2024 eine eigene Präsenz auf Social Media. Instagram ist

unter @kleinesfesthannover zu erreichen, Facebook: Kleines Fest Hannover.

Sponsor*innen und Fördernde des Kleinen Fest im Großen Garten 2025:

Sponsoren

Sparkasse Hannover

Fördernde

HAUS & GRUNDEIGENTUM Service

R+V Allgemeine Versicherung AG

Hannoversche Volksbank eG

Pressearbeit

Bei der Pressearbeit für das Kleine Fest werden die Herrenhäuser Gärten von Dr. Catrin

Kuhlmann unterstützt, die an den Veranstaltungstagen als Ansprechpartnerin für die

Medien vor Ort sein wird. Sie ist im Juli erreichbar unter der Telefonnummer: 0151 750

137 54 sowie unter der E-Mail Adresse info@catkuhlmann.com. Vor Juli wenden Sie

sich bitte an den unten stehenden Pressekontakt.

Pressekontakt:

Herrenhäuser Gärten

Kommunikation

Telefon 0511/168-45780
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Telefon 0511/168-45780

46.kommunikation@hannover-stadt.de

www.hannover.de/herrenhausen/Service/Presse
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